
Ameinaütziges.
Bauernregel für Zki.

Ohne Thau kein Regen-
Heißt im Juli allerwegen.

Wa dcr Juli und August nicht kochen.
Da kann der September nicht braten.

Der Bormittag von Zakobi (25.) Tag
Da Wetter bi Weihnachten deuten

mag.
le Maria (2.) fortgegangen,
Wird Magdalena (22. dann empfangen.

Hnndstage (11.) bell nd klar,

Deuten aus ein gutcS Jahr;
Werden Regen sie bereiten,

Kommen nicht die besten Zeil'.

Ist e hell auf Jakobl Tag.
Viel Früchte man sich versprechen mag.

Warme Jakobl, kalte Weihnachten.

Regen in dcr zweiten Hälfte des Juli
hält gar gerne an.

Donnert viel im Julius,
Biel Regen man noch erwarten muß.

Regnet's aus St Margarclh (13).
Der Regen noch 4 Wochen steht.
Siebt im Juli hohe Ameisenhaufen,
So magst Du noch Holz für den Winter

laufen.

Hasermehl.
Dr. Rausch empfiehlt Hafermehl al

ein anSgezcichnete Nahrungsmittel, das

alle Stesse enthält, die zur Ausbildung
deS Körper nöthig sind. Es eignet

sich deshalb nicht nur zur Ernährung
von Kinder, sondern auch, mit Fleisch-
brühe oder Milch gekocht, al eine ange-

nehme Speise für Erwachsene, besonders
für schwächliche Personen. Licbig und

Andere haben gezeigt, da Hafermehl
fast eben so nahrhaft ist, aIS da beste
Fleisch nnd daß es reicher als Waizen-
brod an mnskel- und knochenbildendcn
Elementen ist. In Schottland bildet

e bekanntlich eine der Hauptnahrung,
mittel (Hafersuppe, Haferbrei, Hafer-
brod) nnd man schreibt ihm vorzugs-

weise die kräftige Körperentwickelung
dcr Schotten zn. In Frankreich
empfehlen cS die Aerzte fast ausschlicß
lich al Kindcrnahrung.

(Ans Verlangen nochmals eingerückt.)
Kartossetläser zu vergisten.

Folgende Art. den Kartoffelkäfer zu
vergisten, räth ein Bauer an: Man
nehme drei Gallonen Wasser nd koche
in demselben so viel Roggen- oder Wai-
zenmchl ein, daß cS die Dicke von Syrnp

hat. Bon dieser Masse nimm ein Hai-
beS Pint, mische cS mit einem Kübel
01l Wasser und einem Eßlöffel Pariser
Grün, mische gut nnd begieße die Pflan-
zc dann durch die Gießkanne. Zwei-
maliges Begießen während dcr Saison
ist genügend. Sind die Käfer zahlreich,
so wird dcr Geruch verfaulender Käfer
Dich bald belehren, daß die Zerstörung

derselben vollkommen ist.

Apfelwein al Heilmittel.
In neuerer Zeit haben auch die Aerz-

te in Berlin angefangen, den Apfelwein
mit Wasser verdünnt, nicht nur zu Ue-
berschlägcn bei Geschwüren. Beinfraß
und anderen Schäden, sondern auch in-

ncrlich. pur oder verdünnt, al Getränk
anzuwenden. Bei Katarrhen. Lungen-
schwindsucht u. s. w. lassen sie die Ap-

sclwein vermischt und die Flüssigkeit
durch ein Tuch seiht, gebrauchen. Sie
wird kalt oder warm nach Bedürfniß
getrunken. Man rühmt, daß durch
diese Anwendung deS Apfelwein eben

so schöne al auffallende Heilungen er-

zielt worden seien. Namentlich soll sich
unter dem Gebrauch desselben die Er-
nährung sehr bald verbessern. Bekannt-

lich ist die Apfelweinkur nicht Neue.
Sie ist zuerst durch einen Laien, einen
gewissen Petsch in Berlin, eingeführt
worden. Die Aerzte schreiben die Wir-
kung derselben dem apfelsauren Kalk z,
den der Wein enthält.

Der Humorist.
(Ans Verlangen nochmals eingerückt.)

Mischte Drucker!
Vor c paar Woche zrllck Hot mci

Fremd Behh ihr 2öster Geburtstag ge-

feiert, do Hot sie sich gedreßt un uf der

Schockelstuhl gehockt. Stets usgestan-
ne, Hot sich cn Dutzend mol vorm Spie-
gel rumgedrcht un uf alle Weg beguckt
n Hot dann wie folgt zu sich selber ge-

schwätzt:
?Well nau bin ich2BJohr alt. Ei,

ei, ei ich erschreck, wann ich dran denk

?schon 28 Johr alt un noch kch Mann
un just alle vier Woche en Boh. Ich
kann gar net gcschcid werrc, wie des
kummt, daß mich Niemand verlangt.
Ich bin gewiß doch immer schön gewcßt,
un eS heiern die ganz Zeit annere Mild,
die net halber so schön sin wie ich. Un

ichbin doch gewiß ah net so arm, mci
Dady ehgnet den Platz wu mcr wohne,
un Hot ah noch en Stück Buschland am
Blohebcrg. Met Dady Hot wohl ziem-
lich viel Schulde, aber die Mammy

' mehnt, wann der Dady alleweil sterbe
dhitt dann müßten die Exccutor die
Schulde bezahle,un eSdhätcnnihaunoch
en hunnert Thaler for jedes vnn dcn

> Kinner rauSkumme. Aber guck nore,
seile verschinncrte Runzle uf meiner
Stern, seile verderbe alles probirte' was
ich in der Welt gewüßt hab, for sie zu
vertreibe, un es batt alles nix, sie werre
just alle Johr schlimmer.-Aber seile sin
ahnet allehnigSchuld, bckahs vor fünf
Johr zurück, wie mci Stern so glatt
war wie en Spiegel, do war es die schm

j Schmier. Jch wehßgar nct was letz
HS. Ich hab mich alSfort gut gedreßt
un hab mener Geld ausgebe for Neu-
siischen BonnetS un Drcsseg alScn koui-
moner Mann selber werth is. Ich hab
als emol schon gedenkt, ich hätt mich ver-
sindigt mlt mein, Stolz. Wie ich 18

Johr alt war. sin mer schier alle Buwe
uf Weit un Breit nochgclossc un schier
jede Rotznaßhotvon derßetzy geschwätzt.
ES Yen mich in chm Johr drei Kerls

consult for ze heiern, aber ich Hab'S Al-
le abgesagt. Do war de Silin von
Klapbordville, der Billy von hinnig
em Bloheberg un der Jim vuni William
Penn scim Tvwnship. Der Säm war
mir zu großmäulig, dcr Billy war cn
feiner Kerl, awer ich hab gemehnt er
wär zu arm for mich, un der Jim war
net englisch genug. Scll>hvt mich arg

cinbisdisch gemacht un ich hab gedenkt,
ich dhät schür noch cppcS recht Großes
kriege, awer nau is mei beste Zeit fort,
n ich hock do wie cn Kind im Dreck.

Jch mehn aIS ich könnt dcr Joe Spitz
kriege, wann'S net for eie Sälly wär,
er macht mich als so böS üwer sie, daß
ich ihr die Auge rauSkratzen könnt. Ich
willan noch en Johr probiere un wann
ich in der Zeit lehn Man ketsche kann,
dann möge sie all zum Deiwel geh.
Awer ich hab net im Sinn, meh viel
Geld auSzugewe for Klehder, ich will
mir en neuer Hoorschwanz un en Set

mitWadding anSgestopptc Buscm un
Waade kriege, an dann an dic Cämp-
Meeting geb, vielleicht fallt doch en Kerl
in Lieb mit mir, un wann seil nix batt,

' dann geh ich'S nf. Wann ich ah kehn
Mann krieg, dann geh ich nimme viel
brum, ich kann just so gut lebe, un brauch
mich net so hart zu Plage. Was mich
schier am schlimmste speit, is des, das

Niemand vun mir schwätzt.
Märy Beißzang.

Gin Vater, dcr zu München seinen
Sohn besuchte, welcher sich zum Maler
ausbilden wollie, wünschte auch Proben
seiner erlvorbcncn Kenntnisse zu sehen.
Der Sohn zeigte verschiedene Oclgcmäl-
de, die er verfertigt hatte und die dem
Vater auch nicht übel gefielen. Auf
die Frage deS Vater, ob er nicht auch
tu Kreide gearbeitet habe, gab dcr Sohn
zur Antwort:

. ?O ja, aber diese Arbeiten mache ich
im untern Stocke." Er führte nun den
Vater in diesen untern Stock; c war
aber eine Bierstube, in weiche sie eintra-
ten. Inwendig in einem Schranke be-
fand sich eine Tafel, auf welche des
Herrn Sohne specificirte Rechnung mit
Kreide aufgeschrieben war, und betrug
dieselbe gerade 16 Thaler 18 Pfennige.
Der Vater kratzte sich zwar hinter den
Ohren, doch zog er den Beutel und
zahlte. ?Aber," sagte er, ?cS ist mir

doch lieber, Du malst mehr in Ocl;
Deine Kreidemanier hat mir nicht ge-

fallen !"

(Auf Verlangen nochmals eingerückt.)
Brennende Schornsteine schnell nd

ficher zu löschen.
Diese sehr probate, anscheinend wem-

ger bekannte Mittel besteht in einer

schicklichen Anwendung von gepulver-
tem Schwefel. Jeder Hausbesitzer soll-
testet ein bi zwei Pfund gepulverten
Schwefel dem man ein bi ein und eine
halbe Unze gewöhnlichen Schicßpulver
hinzusetzt, in einer verkorkten Flasche
vorräthig halten. Sobald ein Schorn-
flein brennt, hat man dann mir nöthig,
den mit etwa Schießpulver (um eine

schnelle und gleichmäßige Entzündung
zu bewirken) gemengten Schwefel un-
mittelbar unter dem Schornsteine, ent-
weder auf den Heerd oder Kamin zu
streuen und dann anzuzünden. Nach
erfolgter Entzündung entfernt man sich,
um nicht von den erstickenden Dämpfen
belästigt zn werden. Sobald dcr
Dampf de brennenden Schwefel (da
schwcstiche saure Ga) emporsteigt, wird

' man in wenigen Minuten die Flamme
de Schornstein verlöschen sehen, indem
da schwefelsaure Ga zu denjenigen
iustarten gehört die weder da Athme,
noch den Verbrennng-Prozeß unter-

terhalten können.
Die winzigen rothen Ameisen, wel-

che in vielen Häusern eine Plage sind
kann man leicht vernichten, wenn man
n dem Platze, wo sich gerne aushalten,
einen mit Fett beschmierten Teller hin-
stellt nnd an den Rand desselben einige
Stübchen lehnt, damit die Ameisen be-
quem daran hinaufkrappcln können.
Dieselben ziehen da Fett allen anderen

Leckerbissen vor und bleiben natürlich
hangen, wenn sie einmal die Fettfläche
erreicht haben. Man braucht dann nur
den Teller über ein Feuer zu halten und
die Ameisen fallen in dasselbe. Auf
diese Weise kann man die lästige Din-
ger in kurzer Zeit lo werden.

---Sauerkraut schützt man gegen Ue-
bersiiilerung, wenn an einen birkenen

Pfühl in dasselbe steckt. Dieser erhält
uch da Kritzit in anderer Beziehung
gMd.

Herr: ?Fräulein, ich verstehe sie
gar nicht, Ihr Herz ist so kalt, wie dcr
Januar, es friert Einem, wenn man Sie
beobachtet."

Dame: ?Kann ich dafür, wen
Sie da Einheizen nicht verstehen."

Man stirdt nur einmal.
Eine Berliner Obstfrau lag auf dem

Todtenbctte und schob sehr ungern von
dieser Wrlt, wo sie viele Früchte au de
Mann gebracht hatte. Ihr Ehegcspons
stand etwa in Nebel gehüllt neben ihr
und tröstete sie mit den Worten : Jrämc
Dich nich darüber, dat Du sterben
mußt; det findet sich Alle, un et
wird schon jehen! Seh' mal, einmal

müssen wir alle in unserm Leben sterben!
Schafskopf! liSpclte die Kraftlose

und richtete sich mit Mühe ein wenig
empor, det i et ja eben! I, wenn man
zehn oder zwölf mal Mal sterben mühte,
Venn würd ich mir au de ccneinal nischt
machen.

Deutsch.- HanS: Liebe Grevel, ich
lieb' Dich Über Alles, selbst mehr noch
als da Bier.

Grete!: HanS, wenn das wirklich
wahr ist, bin ich Dein!

Irländisch.?Patrick: Oh! Biddy,
my vnly darllng,?möchtest Du nicht
neue Kleider, ein neues Hau, eine Kuh,
ein Schwein

Bridget, Ah, Paddy, reize mich nicht,
wir brauchen dann nur noch den Segen
de Priester.

Aich Asien.?Violinist: Sag'mal.
Schlauch, welche Tonart ist Dir lieber:
S-moll oder v-moll?

! Bassist: Singen thu' ich lieber?ce
mol, trinken lieber?"' '

Louis Beiser's
Wrin,-Liqnör-Stßier Saloon,

(VTliciZll'S IlvölL,,
No 255 Nord Fünfte Straße,

Philadelphia.
MatAt. 1874-3M.

Bergner Engel,

Lagerbier-Brauer
Brauerei: 32. nd Thompson Straße.

Offiee! 412 Lidrar? Straße.
Philadelphia.

Mär, 30,1870-lf.

Sprnee Straße Hotel,
Nro. 114 Sprncc Straße,

WitadelMa.
Friedrieh Lau,

ObigcS erst

Phlladclphia, Pa.. Mai 4,1870.

Alexander Monrcr's

No. 1203 Nord Dritte Straße
HarriSburg, Pa.

Vorzügliches Bier, Porte.. Ale, Wein, feine
Cigarren, bester Schweizerin.' Limdurger Käse

dienung wird

Zollinger ä: Burke,
Vcrfertigcr von

Oefen K Ranges,
Blechwaaren, Kupfer-
Waare und Geschirre,

Haus-Furnishing-Goods
11. s. w , n. f. Iv.,

No. SV7 Markt Strasse,
HarriSburg,

stets vorräthig. Man spreche bei uns vor.
Zollingcr k Bnr c,

HarriSburg, Oktober 12,1876.

Mmauia
Feuer - Verficherungs-

Gesellschaft
von

New -lork
Office: No. 175 Broadway.

Halbjährliche Uebersicht für daS Zahr
endend Januar 1, '77, an den General-
Auditor deS Staates Pcnnsylvanien be-
richtet, gemäß den Gesetzen dieses Staa-
te:
Blmr-Capital: 8500,000.00.
Ncservirt für Wieder Ver-

sicherung, 8446,777.54
Rcscrvirt für Verluste, 76,271.14
Naarcr Ucbcrschuß 604,800.20

81,^17,848.88
Vermögen:

Baar an Hand und in der Bank, 836,758.17
LcickS und Mortgages, erste An-

sprüche auf liegendeSEigenthum
im Wcrth vcn 1,533,700, 677,900.00

Vrr.St.BondS, angcgibencrWerth, 055,787.60
Staat und Citp-BondS, 172,955.00
Bank.Stoc. 5,000.00
Anleitn gesichert durch CollatcralS 22,500.00
Grund-Eigenthum, 15,813.33
Zuwachs an Interessen, Jan. I, T7, 22,518.90

Unwllektirte Prämien auf PoliclcS, 3,365.17

1,717,848.88
Nnd. Gariguc, Präsident.

Joh. Edw. Kahl, Bicc-Präsidcnt
Hugo Schumann, Sekretär.

tchcr sind, als i Gc'genlcüigen virstchei
uiigS-Gesellschaftin.

Frühling und Sommer-
Waare !

Eine prachtvolle Auswahl!

JahkZ Fröhlich,

Merchmil Taitor,
Ecke dcr Drille nnd Förster Straße,

Tücher, Cassimere,
und

Herren csurni?hinst Hoods
beiUss"^''"""

Kleider nach alle Mustern,
und zu den billigsten Preisen anzufertlgc.

Sa?"Er garantirt seine Arbeit als gut
nnd dauerhaft, die nicht übertroffcn wer-
den kann "Ts

zu gründen, und cS wird auch fernerhin
sein Bestreben sein, gute nd billige Arbeit zu
liefern, zur Befriedigung All, die ihm ihre
Gunst schenken. Man spreche vor.

Ans Wunsch der Versicherten werden
die Policen in deutscher Sprache abgc-

faßt.
Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste und Merläsfigfle

Deutsche
FeuerVersicherungs Gesellschaft

in den Vcr. Staaten.

Lokal-Agenten:
Friedrich Wilhelm Licömann,

für HarriSburg nd Umgegend.
Sebastian Fleischer,

fürHoUidaysbnrg nd Umgegend.
Mr. Welchen?,

für Lancaslcr nd Umgegend.

Fr. W m. Licsmann,

Harrisburg, Pa.
- Februar IN. 1877-11.

A. A. Weber,
Anstreicher und Glaser,

sowie

No. 108 Mary Avenue,
nahe dir Front Straße,

HarriSbnrg, Pa.
xaS"AIIe Arbeit wird aufeine befriedigende

Weise verrichlct.^N
Mai 3.1877.

Teutonia
Vau- und Bpar> verein,

No. S.
Dieser Banverein ersammelt sich jeden Don

ncrSloa Abend um 7j Uhr im Lotale de? Hrn.
C. A Dressel. Diejenigen, elitz sich ei-
nem guten und vortheilhaften Verein anschlie-
ße wollen, sind freundlichst eingeladen, den
Versammlungen beizuwohnen.

F. W. Liesmann,
Präsident.

Conrad Miilcr, Sekretär.
Harrisburg, Pa., Nov. 2,1876.?11.

Heo. P. Meslting,

Harten ä- weichen Kohle
und Holz,

Office: Walnut Steaße, der Zall gegen-
über, und an der Canal Straße, dem Reading
Bahnhof gegenüber.,

Harrisburg. I'cbr. 8, '77.?lj.

I. Happ,
Nachfo'ger on Franz Orth,

gottl öl Lagerbier-laloa,
Ecke dcr 23. Str. und Falrmount Avenue,

Philadelphia, Po.
Rei.es.de finden stet reine Zimmer, gute

Küche,. sv. Bedingungen leicht.
vSe>v ilenlennial-Depot nehme man die

Airard venue CarS, nnd vom Ausstellung-

Plahe die gairmount-Bteiinvr der Reading

Eisenbahn bi gairinonnt.

Mlad-M. 5- t. 21. 187.

Weft- Harrisburg Store.
Grovr ck- Heß,

wohlfeilste

Dlli'glilids. Dress Zoods.
SasflmercS, Shawl, Rotion,.

Ecke der Dritten und Broad
Straße, gegenüber de Beriet Alartthao.
HarriSburg, Febr. 8, 77.?3m0.

John Fröhlich,
HarriSburg, Mai 10, 1877.

Verlag von I. Kohler,
202 Nord 4te Straße, Philadelphia.

ErbauungS-Schriftcnic.

pler, L'ederbanb 10.00
No. I.ck. Desgl. In Morocco, mit Gold-

schnitt, Rücken- und Teckcnver-
goldung. einfach 12.

No. I.IZ. Desgl. JnMorocco, rcichcNük-
?en- und Derkenvcrgo dung 15.0

No. t.O. Desgl. In ertra seinemTiirfisch
Moroeco, einfach 19.00

No. Iv. DeSgl. Rücken-und Decken voll
und fein vergoldet 20.00

No. 2. DeSgl. Auf feinstem Tonpapier
ftinteck ziaper). Lederband 21.00

No. 2.0). DeSgl. In ertra fetnrmTürkisch
Morocco, rinfach 20.00

No. 2 V. Desgl. Feine Rücken-undDck-
kenvergoldung 25.00

Arndt, 1., Sechs Bücher vom wahren
Christenthum, nebst deinParadieSGärl-
le n. Ler.-Oktav. Billige Ausgabe,
gebunden 3.00
Auf besserem Papier in Lederband mit
Schließen 5.00

Go ßn er, loh., Schatzkästchen. Kinn
Oktav in Leinwand gebunden 1.00
Do. in Lederband 1.50
Abend-Gedele in Leinwand gebunden

mit Golbtilel 25
Huebner' S biblische Historien. Aufs

Neue bearbeitet von C. A. Körner. 00
Zn Leinwand gebunden. 1 00

Zngraham. Da Ledcn Jesu. 1.50
Luther'S Hauspostille, Ler.-Oktav.

Lederband 2.50
Kliiner Katechismus. Bearbeitet von
Dr. W. I. Mann und G. I.Kroi-l 25
Kleiner Katechismus mit Zusätzen und
unveränderter Augsburg Confession 25

Späth, A., Brosamen von des Herrn
Tische. 2S

Stark, Zob. F., Tägliches Handbuch.
Wohlfeile AuSaabc in großem Druck.

StundenderAndachi, int Groß-
Octav-Bänten. In2 Bänden gebun-
den, halb Morocco 0,50

Choral- nd Gesangbücher.
Haas, I. C., Schulharmonie, schön ge-

bunden 30
Landenberger. C. 1., Choralbuch

für die Orgel, gebunden 050
Gesang- und Choralbuch für kirchl.

und Hanl. Aedranch. Von Dr. Phil.
Schaff. 750 Seilen. In Lederband 2.00

Dcr Sänger am Grabr. I
Leinwand gebunten 50

Schöne Literatur.
Schiller'S sämmtliche Werke. I

l2Bänden Octa. In Leinwand schön
gebunden ik!>?H2o

Schiller'S Gedichte. Octav. Zn
Leinwand gebunden miiGcldlitel 75?53.50

Heine, H., sämmtliche Werke, 7 Bän-
de. Octa. In halb Lederdand Hl2?Kl5

Rückert, 1., Gedichte, 3 Bände, in
halb Morocco gebunden 5.00

Volks- und Jugend-Schriften.
Horn, W. 0.., Erzählungen. Com-

plet mit ?Des alten Schmied-Jakobs
Beschichten' in 11 Bänden >t>'l-Z>l4

Ho ffmann, Franz. Erzählungen
1?52, mit je I Ho'zschnitt. n schö-
ncm Umschlag brcschlrt, per Bändchen 15

Strnvelpeter, enthaltend lustige
Geschichten nnd drollige Bilder 75
Agenten verlangt für alle The le des Landes.
Sataloge gratis. Wegen Bcdin-

gungen wende man sich an

Köhler, Verleg k Viich-Händlir,
Al2 Nord Vierte Straße, Philadelphia.

April 20.1875-IZ.

Job-Arbeiten
allerArt, schön nnd billig i dieserOfficc

Georg Döhne's
Äle und Porter

Brauerei,
Ecke dcr Chestnut Straße und Dcwberry

Alle,
HarriSburg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale und Por-
Harrisburg, Mai 0,1875.

Bailey ch ZlteiMth.
>Vkc>lcalo >t Retnil Händler in allrn Sorten

Kohle und Holz.
Office: 77 Nord vierten Straße, nahe wal-
nm, ud Ecke der gilb nad Nord Straße.

Bestellungen werden prompt besorgt
HarriSburg, Scdr. I, '77.?of.

Händler in'

LhkenS Valley, WilkeSbarrc, Kalmia ic.

Kohlen und Holz.
Offiee: 305 Walnut Str., neben drm

Opern-HauS.
HarriSburg, Febr. 8. '77.? lj.

F. W. Liesmann,

Oeffentlicher Notar.
und Agent für

Feuer- St Lebens-
Berficheruug'Gesellschafte,

der.'
Hamburger und Bremen

Dampfschifffahrts - Linien;
besorgt daS Eollektircn von

Erbschaften
in Deutschland nnd der Schweiz, sowie

Hausreutt Adßrrmlrthen vo

Häuser tt.

Office: Chestnut Strsße, neben
Singer's Store.

Jetzt
schont
einmal
hierher,
und

betrachtet
unsere
Waaren!

Frühjahrs-
und

Sommer-Güter
zu

den
aller

Niedrigsten
Preisen
für
vaares
Geld!

Da
der
Unterzeichnete
eine

vollständige
Auswahl

Frühjahr-
und
Sommer
Dry
Goods
zu
den

niedrigsten
Preisen

für
Haares
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eingekauft
hat,
ist
er
in
den

Stand
gesetzt,
den

Bürgern
von

Harrisburg
und
der

Umgegend
Bargains
zu

offeriern,
wie
ste
noch

von
keinem

andern
Händler
in
dieser

Stadt
offerirt

wurden.
Die

große
Zunahme
seines
Geschäfts-
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trotz
der
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ist
ein
sicherer

Beweis
von

dessen
Prosperität.
Sein
Vorrath
umfaßt
die
größte
Auswahl

Tücher,
Cassimeres,
Seide,

Cashmeres,
Alpacas,
Marinos,
Mohairs,
zc.,
zc.

von
allen

Farben
und
Mustern,
sowohl
für
Damen
wie
auch
für
Herren
und

Knaben.
Man
trifft
hier
alles
was
in
einem
Dry

Goods
Store
erster

Klaffe
zu

finden
ist.

M"Jn
diesem

Store
wird

deutsch
gesprochen.

Achtungsvoll,

James
Bentz,

HarriSburg,
April
26,

1877.

Nro.
7

Market
Square.

Hugh I. McClosky,
Händler in

Familien-

Kohlen,
Klafter- ad

Feuer - Holz
von jeder Art lind Sorte.

HSKohlen und Holz wer-
den kostenfrei in die Keller geliefert -

Offle > Kohlenhof r
Nordwest ck der tat und

anal traße.
Hantthnr, SvA A,INB-tt.

Heinrich Finl's
sttle öc Porter-

Brauerei,
No. 220 Nord Dritte, nahe Lociist Str.,

HarriSbnrg, Pa.
Mai 10.1877-IJ.

1.5. Sikle.
Hiüttk! ln

Lykcns Valley, Wilkesbarre und
Kalmia

Kohlen nd Brennholz,
Ecke der Dritten und Cumberland Str.

se W. K. Cowden,

Lumber -Händler,
und

Hobel-Mnhle.
Fabrikanten von

Thüre, Fenster-Läden, Fenfterschirmen,
slNmci) und Fenstcr-Rahmen,

sowie alle Arten Vav-Materialtia.

Harrisburg. Febr. 22. 1877?11.

Aufgepaßt!!
Um Geld zu ersparen, kömmt zu

Rothschild - Frankel,
Zto. 413 Market Btratze.

Die

größte Auswahl in Kleidern,
wo ihr sicher 25 pro Cent, sparen könnt.

Kommt und überzeugt euch selbst.

Schöne Smts von HS. bis zu K2S.
Arbeitt-Hofen von 7Z Cts., Hemden von 2Z CtS.

pH aufwärts, Hüte vo 30 Cents und auswärt.
Rothschild ck Frankel.

No. 413' Market Straße.
HarriSburg, Mai 10, 1877.

Vergetzt die Rummer nicht !

K7 Ein ganz neuer Vorrath s
wohlfeiler

Stiesel t Schuhen
bei

Charles Frank,
N0.17 Zweiten Stratze, nahe Chestnut.

Man spreche vor.
HarriSburg. Mai 10,1877.

Der Platz um

Wohlseilc Dry Goods
zu kaufen, ist in

Geo. Macklin's,
am Market Square, HarriSburg.

Ein completer Vorrath von

Damen Dreß Goods,
SIMZ, Trmer Oocks, Thibet,

Keintvand, Tischtücher,
Tücher, Cassimeres, Handschuhe, Strumpf.

Waare, Sonnenschirme, ee.
alles zu den nievrigsten Preisen. s April 19.

Frühjahrs - Eröffnung von
C. L. Bowman K Co. s

Neuem Store am Markt
Tquare, nächste Thüre zu Bolton'S Hotel,

Samstag, de 7ten April, 1877.

Zwei Stores consolidirt unter einem Dach
und auf einem Floor, enthaltend die größte Auswahl

Dry Goods, Carpets, Bettücher se.
im Centrum von Pennsylvanicn?

AlleWaaren zu schrecklich niedrigen Preisen!
4000 Aards dcr besten farbig gedruckten Waaren zu 5 Cents

per Yard. Job Lots in Dreß Goods zu folgenden Preisen:
sooo Said zu 12t Cents, welche früher von 25 bis 37t Cent kosteten;

5000 Nord zu 15 Cents, welche früher von 371 bis 50 Cents kosteten;
3000 NardS zu 25 Cents, welche früher 75 Cent kosteten.

Eine vollständige Auswahl von

Strumpswaaren, Unterkleider <K fäney Rotions
für Herren, Damen nd Kinder.

Ebenso auch eine splendide Auswahl schwarzer
Seide, Cashmeres,Dttss Goods, Shamls, Tischtücher

n. s. w. Unser Vorrath an Tücher nd Cassimeres ist vollständig.
Zn Verbindung mit dem Store haben wir auch ein

Schneider -Departement,
zur fatrüirn von Vamen-Delmau. Herren und Knaben-Kleider den nach Anweisung
sterilst- Zeder kaufte Artikel wird garanttrt, nnd wenn r nicht deftiobtg, da Geld zu-
ückbeMt. Manftrochev-r.

Sunde könne vom Market Square, oder von der Courthaut Avenue in den

E. L. Votoma ck Co.

Besucht de Baltimore

Em Preis Klciderstore,
da dort die neusten Moden von Kleidern

zu haben find. Eine

vollständige Auswahl stets aus Hand.
Unser Vorrath ist

der größte ad der billigste!
Vergesst nicht, daß wir

blos Einen Preis füH Kleider haben,
nnd davon wird nicht abgewichen.

Unerfahrene können grade so billig kaufen,
als ältere und mehr bewanderte Personen.

Man vergesse nicht den B. E. P. K. Store,
Rro. I, Süd - Market Square,

(nächste Thüre zu Eppley'S altem Stand).
Harrisburg, Mai 17, 1877.

F. E. Kr'

Am! Aoml H-tql
und

Restauration,
Nro. 127 Nord Front Straße,

Columbia, Pa.
Der Unterz-lchnet benachrichtigt hiermit da

Publikum, baß er die frühere Wirthschaft de
Hrn. A. Zeller InColumbia übernommen ha,
und herett ist, seine Kunden auf beste zu be-
dienen. Die Wirthschaf ist ganz en renovlrl.

F..,
Columbia, Mal IS. tB7k?tf.

KäilAoad Hole^
Jacob Jost, Eigenthümer,

No. 421 Nord Sechste Straße,

Reading, Pa.
Ausgezeichnete Weine, Bier und Llquöre, so-

wir alle Sorten Delikatessen stet auf Hand.
Fremde sowie einheimische Gäste fin-

den stets prompte und rellc Bedienung.
Auch werden Kostgänger angenommen.

Jakob Jost.
Reading, Pa.. August 17,1875-IJ,

Ghrlstia Mack's
Urion Sommer-Garten

No. 40 Süd 7te Straße,
Neading.

Diese wohlbekannte und beliebte
Garten - Wirthschaft

ist wieder vom llnterzeichnetm ln Best geno.
en, und ln deste Ordnung gebracht worden.

Er erwarte den erneuerten Besuch seiner al-ten grenndc, nd hofftauf rech tele neu Gä-ste, namentlich aber aus den

Besuch von Familien
an den warmen Sommer-Tagen nnd Abende.

Kegeltahn ist im besten Z-
ChristianMackReadlng. Pa., Juni 14, 1877-3,

Neue
Carpet Teppich

Weberei
in llreenskurg. Pa.

Der Unterzeichnete benachrlchtlgt hiermit sei-ne Freunde und da Publikum überhaupt, daßer eine

arpet- und Teppich-Weberei
TrenSdrg, Pa., eingerichtet hat. und nun

Carpets nnd Bettdecken
nach den neuesten Mustern z verfertigen, d!eweder an

Schönboit, Güte noch Solidität
irgendwo sonst übertroffen erden können. Sinelangiährlge Erfahrung rechtfertig, ihn zu dleserErNärung.

, Aus bestellte Arbeit wird besondere Auf.erklamkell verwendet und werden Order
oder vrftelluugtil t kür eller Kett auSae.
fuhrt.

Aufträge könne im Store deS Hrn.Jakob Ehalt, nahe dem Eisenbahn-
> Depot in GrcciiSburg gelassen werden.

Earprt-Lumpen werden gekauft
und auch im Handel eingetauscht.

Unter Zusicherung reeller Bedienung bittetum zahlreichen Zuspruch,

Erhard Zemsch,
GreenSbnrg, Pa., Nov. 9, 1876?3 M.

Feine Hemden
Nach Bestellung von einem praktischen

Schneider verfertigt.
Gänzliche Befriedigung lm Zuschnitt und Qua-

? lität wird garantlrt.

Halsbinden, Cravaten,
Kr.igen, Schärpen, Manchetten,

Schleier, Schnupftücher, H-sentrS,
ger, Unterhose, Unterhemden,

u. f. w., u. s. w.,
alle ach der neuesten Mode und testein Slple

verfertigt.

Columbia Hemden.
Dle Untcrzeichnrtcn sind die einzigen

Agenten für diese Art Hemden, welche an-
crlanni als die vom besten Schnitt, passend-
sten, best-gcmachteuuud billigsten Hemden
stellen.

V'Wcißc ivic farbige Hemden von
jedcr Größe zu 81.00 nnd aufwärts."

Ridgaway St Co.,
No. 23 Nord Dritten Straße,

HarriSburg, Juni 1, 1877-tf.

Joseph Reinhardt's
Hauptquartier

in PiitSburg,
ist von der iSmNhflcld Straße cch

No. 785 Penn Avenue, Ecke der 21. Gtr.
verlegt worden, woselbst ?Zoscvd der chlanke
bereit ist, alle alten und neuen KrtegStamirade
mit den besten

Getränken, Speisen, Cigarren ic.
gastfreundlich zu quicken.

Man besache ihn in seiner neue Heimalh.
Piltibnrg, Juni ZI, 177.?

VM
vi Southampton,

ermittelst der beliebten eiserne Postdampfer
>rlt, q. ,
Sranltart, Npetn, alel.

patttne,, alter, Hatenßanff,
ronprl, grledrl tlhel, ral mar,
oon soll Tonnen nd 700 Pferdekraft. Die I-
pedtlion.Taie stud le s,II festiesetzt
Von Bremen! Jeden Sonnabend.

Von Southampton! Jeden Dienstag.
Von New -klork - Jeden Sonnadend.

DUDampfer ticker Linie balle Lan^ioi
Passagier-Preise:

von vreme ich New-Pork:
i fOber Salon.:..lZo.ao I ...

. 2 j Unter 5a10n.... 077.00 f
Zwischendeck .IIin Cnrrenep.

Kind unier 10 Jahren l! ditto nt,r l

Jahr,.
Von New>vrk nach Land, vre,

Hivre nnd Gouthampt i
e cc-la.. l Ober 5a10....0>00.00 >, ...

I. Tajüte jum Salon oa.° j
Zwischendeck OZO.OO I ilnerencp.

Kinder in 10 Jahren 0l > Kind unter l
Jahr frei.

Nach vrrendirück,
wenn leide Passage gleich genommen erde,

, n.ia,. lOder Salon..>FZ.o >, ...

1. C-Me jum 5a10n....'. j
Zwischendeck H.0 in nerene.

Kind unter 10 Jahre 070.7 i diu miter I
Jahr frei.

wegen Fracht nnd Passage wende an ich an
ivelrichl c a.,

No. 7 Bowling Green, New-Poe,
od an i

Hermann Lüerßcn,
SlSRace Straßep

Agent für Harrisburg. Pa.
vecemler 71, 1070.

Gtne
Branntwein-Brennerei

zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht seine B r.an nt -

wein-Brennerei, gelegen etwa I Meile
on Latrode, Wcstmoreland Tonnt, Pa., zu
verkaufen, da er sich ntschlossen dat, vom Ge-
schäft zurückzutreten, und sich der Oekonomte zn
widmen.

Die Brennerei ist mit Dampfmaschtenerte,
und den neuesten Einrichtungen ersehen, und
befindet sich in gutem Zustand.

Ein passendes Wohnhau sowik meh-
rere Acker Land, gut cultimrt befinde
sich nahe dabei.

Restecktirende olle sich gefälligst unter sl-
-gendcr Adresse an mich wenden -

Medae!

Nov. s, 870-tf.

Dr. eo. W. Stein.
Zahnarzt,

No. 111 Locus Straß,
HarriSburg PaZ

! 77. IN7.


